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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Köntgl. Probvinztat-Zutelligenz-Komtoft im Boſt⸗Lekale 
Eingang: Plangengaffe No. 366. 
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Ne. 283. Freitag, den 3. December. 1843. 
FREE EN BEE HERE d d KAT SSE EA E TOES 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 1. und 2. December 1847. 

Die Herten Kaufleute Schiffmann aus Schlawe, Puſch aus Berlin, log. im 
Engi. Haufe. Kot Amtsrath Hein aus Gniſchau, Die Ain Gutsbeſitzer 9 05 
n. Fam. aus Ki. Gar Pe n. Fam. aus Sens iebiger n. Fam, aus Bü- 
— Herr Taudfchefterör i Dieds deb Sohn dens Roln, Toy en otel de Berlin. 

err Gutsbeſitzer Hein nebſt Gattin aus Felgenau, Herr Dr. Preuß aus Dir 
hau, log. im Hotel du Nord. Herr Dr. phil. Bornſtädt aus Felgenau, Herr 
Kaufmann Schwarzberg aus Havelberg, log. im Deutſchen Haufe. Here Particulier 
B. von Mach aus Lauenburg, Herr Ober⸗Amtmann von Salbach aus Neuguth, 
log. in Schmelzer's Hotel (früher 3 Mohren). Frau Rittergutsbeſitzerin Beyer aus 
Krangen, Fraͤulein Leſſing aus Mewe, Herr Pfarrer Niczulkowski aus Marienſee, 
log. im Hotel d'Oliva. Mad. Preuß nebſt Fräulein Tochter aus Dirſchau, log. 
im Hotel de Thorn. * i 

Befasntmadungen 
. Der Kaufmaun Herrmann Augnſt Laubmey er u. deffen Braut Johanna Louif e 
Mathilde Roſenmeyer haben durch einen am 20. November verlaatbarten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehr 
ausgeſchloſſen. . 

anzig, den 23. November 1847. i 

i Kenigl. Lands und Stadtgericht 
2. Der Kaufmann Heinrich Michael Böhm hleſelbſt und deſſen Braut Bertha 
Careline Marie Ford haben durch gerichtlichen Vertrag vom 10. September c., 
genehmigt durch das Königl. Ober⸗Landee⸗Gericht zu Marienwerder als vormund⸗ 


rere 


* 


Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſfen. 
Danzig, den 2. November 144 7. 
S Königliches Land- und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 


3. Es follen 41 Säcke Kaffee und 3 Säcke Sumac im havarirten Zuſtande 
in dem 8 


ſchaftliche Behörde der minorennen Braut, die Gemeinſchaft der Guter und des 


am 4. Dezember 1847, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackhofs⸗Niederlage vor Herrn Sekretair Siewert angeſetzten 
Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verkauft werden. ' 
Danzig, den 27. November 1847. 
Königl. Commerz⸗ und Admirafitäts⸗Collegium. 
1. 19 Kiſten Thee im havaritten Zuflande follen im Termine 
am 4. (rierten) December 1847, Nachmittags 3 Uhr, s 
vor Qena Scaretair Siewert in der Königl. Packhofs Niederlage durch die Herren 
Makler Grundtmann und Richter im Wege der Auction verkauft werden. 
Danzig, den 29. November 1847. BR 
Königl. Commerz. und Admiralirätd:Gollegium. 


5 4 Fäſſer Südſee⸗Salpeter im havarirten Zuſtande follen durch Auction am 


4. (vierten) Dezember 1847, Nachmittags 3 Uhr 


in der Königl. Packhofs⸗Niederlage verkauft werden. 


Danzig, den 29. November 1847. r 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Coll⸗gium. i 
Es ſollen in dem in der Königlichen Seepackbofs Niederlage auf 
den 4. (vierten) Dezember 1847, Nachmittags 3 Uhr, 
vor dem Herru Sefre'air Siewert angeſetzten Auktkons⸗Termine durch die Herten 
Mäkler Richter und Grundtmann 3 
5 13 Säcke Reis und 11 Säde Kaffee 
m havarſrten Zuſtande verkauft werden. 
Danzig, den 29. November 1847. 
Königl. Kommerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
7. Es ſollen circa 2300 Stück ertta farke u. ſtarke Kiefern Bau u. Nutzhölzer, fell 
weife mit einzelnen Stücken Mitte lbauholz untermiſcht, aus den Revieren Maſuchen 
Jagen 225. und Plautzig Jagen 45. 62. und 165 der Oberſörſterei Ramuck im Termine 
den 22. December e., Nachmittags 2 bis 4 Uhr, 
im Geſchäftslokale hierſelsſt, in mehren Looſen oder auch im Ganzen, öffentlich meitt⸗ 
bietend verkauft werden and hat bei Abgabe des Gebots jeder Licitant den Aten Theil 
des Kaufpreiſes als Caution zu ſtellen ; 
Ramuck bei Allerfiein, den 27. November 1847. 
' Im Auftrage der Königl. Regierung 
Königl. Obe förſterel. 


— 
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8. Die geſtern Mittag 175 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau 

2 geſunden Mädchen, beehrt ſich in Stelle jeder ene har 
uzei - J. W. ert. 

Sang de 2. Dezember 1847. Nan 

T o dees f 4 1 l. 

9%. Dien heute 8 Ubr Morgens erfolgten Tod des Wundarztes Carl Eduard 
Schacht zeigen hiedurch ſtatt beſonderer Meldung an 

Danzig, den 1. Dezember 1847. die Hinterbliebenen. 


Fiterariſche Anzelgen. 


10. Zn L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopeugaſſe 
No. 598., ging fo eben ein 


Lama rt ine 

Voyage en Orient 1832—33. 

Auszug in einem Bande mit erklärenden Noten, einem Wörterbuebe und ei- 
nem Register über die im Werke verkommenden Eigenaamen. Vierte Auf 
lage, 8. broch. Stereotyp-Ausgabe. 18 Sgr. 

E Die Verlagsbuchhandlung empfiehlt fih mit einer großen Auswahl ähnlicher 
Schulwerke ihres Verlags in Franzsſiſcher, Engliccher, Italieniſcher, Spaniſcher und 
Neugriechiſcher Sprache und mit Wörterbüchern in zwei und vier Sprachen. Bei 
Bedarf in Partieen finden Erleichterungen ſtatt. Leipzig, Baumgärtners Buchhandl. 
gi Bei A. W. Hayn in Berlin it erichlenen, und in allen Buchhandungen 
zu haben: 


L. v. Mieroslawski's Vertheidigungstede (deutſch und polniſch) 2 fz8, 
Dr. C. F. Liebelt's Vertheidigungsrede am 47. September 1847 2 ſgr. 
Lewald's, Juſt.⸗Comm., Rechtsausführung über den Gebrauch der l 
polniſchen Sprache pp. (deutſch und polnifd) . . . . . 2 far. 
Vorräthig bei B. Kabus, Langgaſſe 515, L. G. Homann in Danzig. 
i WERTE TER, 
ee ne 
12. Die Herren Inſpicienten des Sticherheits⸗Bereines werden hiedurch 
3% erſucht die monatlichen Beiträge zur Sterbe⸗ und Krankenkaſſe am 
* 6. December c., Nachmittags von 2 — 5 Uhr, 
3% in der Sitzung des Vorſtandes, Röpergaſſe No. 462. bei Herrn Gelf ab: ğe 
zuliefern. : ; f 
5 oh Borkand der Sicherheits⸗Bereins⸗Sterbe · und Krankenkaſſe. 
EERTE ROE DELELE LETELIER YSIS ETETE RAOR EE 
13. 100 rtl. u. 500 rtl. werden auf Wechſel u Verpfändung hypothekariſcher 
Dokumente, bei genügenber Sicherheit, geſucht — Vorſtädtſchen Graben 2080. — 
14. Ein j. Mann wünſcht i d. Schulwiffenſch Unterricht zu erth. Heiſcherg. 152. 
(1) 


A 352 


¿ 15 Einem hochgeebrten Fabian beehre ich mich ergebenst anzu- 

neigen, dass ich meine unter der Firma J. Fa enniger Co. 
hierselbst bestandene Nickel- & Neusilber - Fabrik und 
galvanisches Anstitut meinem Sohn Gustav Jürst käuflich 
überlassen habe. R k : 

Indem ich hiermit für das mir zu Theil gewordene Vertrauen meinen 
gehorsainsten Dank abstatte, bitte ich, dasselhe auf meinen Sohn zu 
übertragen. i Hans August Dürsi, 

© 2 Kaufmann und Neusilber-Fabrikant. 
9 Berlin, den 26. November 1647. 


Auf vorstehende Annonce Bezug nehmend, widme ich einem 
hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, dass ich die von meinem 
Vater, dem Herrn Mans August Jierst käuflich übernommene 


— 


Nickel- & Reusilber - Fabrik und 
zsalvamisches Institut 


unter der Firma i 


Berlin, den 26. November 1847. i 


Unser Herr C. A. Mauss in Dunzig, 1. Damm 

MAZO., behält nach wie vor unser Lager für Ost- und Westpreussen 

und ist derselbe angewiesen, die mit unserem früheren Stempel: 

J. Honniger oder dem jetzigen Stempel Are oder Zköpfiger Adler 
zu den bewussten üblichen Preisen zurück zu nelımen, 

II. A, Jürst & Co. 
yk Wer über das era ee Abeking a 1 — 
FE. A. Dürst seit dem Jahre 1818 etwas Näheres zu wissen wünscht 


€. A. Mauss. 
F “> 


fortset zen werde, Gustav Jürst. $ 
Q 
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. Die Schuite faͤhrt v. J. d. M. in den ungra⸗ 
den Stunden vom Schuitenſteege und in den graden von Weichſelmünde 7 Uhr die 


erſte vom Schuitenſteege. 


18. Gelegenheit. 


Am 8 u. 14. d. Mta. treffen 3 große Meubelwagen hier ein, die auf dem 


Rückwege v. Pommern u. Weſtpreußen nach Berlin etwanige Ladung billig überne 
men. Näheres ertheilen M. Reinert und Mochow, Langenmarkt. 


he 


N 
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Pa II. A. Bürst Č Ço. in merlin, 
f 


Linden No. 45 


i | tlsgr rtl. sgr. 
 Aufgabelöfte -& Stck 1] 5 gr 


Tischmess u. Gabel 
a Dtzd. Paa 


‚Dessertmess. u. Gabel 


Lichtscheeren 


à 3l— [Livreeknöpfe à Dtzd 120 J 1110 / 

Gemüselöffel ... — 1-12} 4115 [schiebelampen. à Stek 5/15 15 6 
Esslöffel. à Dtzd} 3/— I &— JArmleuchter >. à Paarlı2)- 8 » 

Theelöffel . . , ~. — 525 fTafelleuchter 3 .— 15 4 
Kinder löffel. 22315 Spielleuchter 15 — 3 
; 9 


Handleuchter . à Stek 
Lichtscheerteller . — 


ana a 
TO 


Massive Gabeln à Dtzd} 41 f € — [Wachsstockbüchs, 1110 2 
Tranchirmess. u Gab. àP, 1115 2— IWachsstockscheer. 1 72 15 © 
‚Theebretter .. a Stek.] 215 2 — Mmeitcandarren 3— 1 


— 
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& Theesiehe 3 - Steigbügel à Paa 


Schmandkannen . — 120 f 6— fSchraubsporn >. . -+= 123] - 122, 
È Schmandtöftel — 215 Kastensporn m.Kast.- — 25 

Zuckerdosen — 8 755 80. — Schnallsporn ~- 1115 

Zuckerzangen — 2-25 fFanzsporn . . . + — 1-110.4—115 

„Tischglocken —n | 4— 1.1115 Kindersporn . — 54-1123 
'Serviettenbänder . — — 731-2} Hundehalsbänd. à Stck. 1— 2 

Trinkbecher — 23 5 pettschafte —j10 23 


Gläseruntersätzeä Dtzd] 4 
Flaschenuntersätze— Tl 
Weinkorke 


2 
8 


45 Schnupftabacksd. 
5— Eündschwammdos. 
i= Cigarrenbüchsen 


i 
— 
2 


PEREI RITT FI 
T 
7925 S 
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8 
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4 Korkzieher . . à Stck 124 222 JCigarrenspitzen 
Nähetuis Een 15 | 2] 5 [igarrenpfeiffen 
Fingerhüte — 221-110 feiffenstopfer .. i 
-Estriekbestecke — 1125 fAbgüsse . .11221--|15 
Strick-u.Schlüsselh. = 9 s [Pfeiffenbeschläge . — 5 
Börsen bügel. 10 55 Steckdeckel . : 74 
Kinderklappern. — 15 11 - [Taschenkänımehen — 10 


0 Geschirr, Reitzeuge und Wagenbeschläge so wie Schlittengeläute 
H und Rössschweife in grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen. 
© 


I H. A. Jürst & Go. 
FFP 
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Das alleinige Depot für den Danziger 8 von lere Bart ihre gute, 
ja oft wunderbare Piriti pi Fellkraft bern | 


Go 1 aaa 

aalvang :clectrifchen Rheumatismus⸗Ketten 
à Stück mit Ocbrauchd-Agweifung 1 Rıpir. Bike 1 Rthlr. 15 Sgr., i 
9 5 ſich bei Unterzeichnetem. Dieſe Ketten ſind ihrer vorzüglichen heilfräftigen 
Wirkſamkeit wegen namentlich gegen acute und chroniſche Rheumatis m en, 
Gicht und Nervenleiden aller Art zu empfehlen, und find fo leicht und gefällig 
gearbeitet, daß das Tragen derſelben gor keine Beläſtigung verurſacht. 

Jede Geldberger ſche galvano electriſche Rheumatismus⸗Kette ift in einem Käſt⸗ 
chen wohl verpackt, welches auf der Vorderſelte die Firma „J. T. Goldberger in 
Tarnowitz« und auf der Rückſeite das Wappen ber freien Bergſtadt Tarnowitz trägt, 
und find uur derartige verpackte Exemplare als ächt zu betrachten. E. C. ingler. 
21. Auf einem Gute. in der Nähe von Danzig, wird eine Hauslehrerſtelle zu 
beſetzen gewünſcht. Es wird gebeten, die Adreffen am Vorſtädtſchen Graben No. 
k abzugeben. ; 

2 


Ein beſcheideneg j. Mädchen, das 2 Jahre einen Schank⸗ Laden verſehen har, 


auch gute Handarbeit leiſtet, wünſcht eine ähnl. Stelle Altſt. Gr. 1293, Geſinde⸗Burcau. 
23. Ein geſittetes Mädchen, das im Schneidern u. Nähen geükt ift wünſcht b. 
perek noch einige Tage in der Woche beſchäftigt zu werden Fleiſchergaſſe 97. 
24. 609, 709, 1000, 1300, rtl. ſind zur erften Stelle zu h. Langgaſſe 407. 


2 7 2 A 
25. Eine Holzbude 14 bis 16 Fuß ang wird während des Weih: 
nachtsmarctes zu miethen geſacht 2. Damm 1278. b 
26. Ein junges Mädchen, das im Putzmachen und Schneidern geübt iſt wünſcht 
einige Tage befehäftigt zu fein, Zu erfragen Breitgaſſe 1040. eine Treppe hoch. 


27. Ein r outinirier Sc hreiber, empfohlen durch seinen ge- 
enwärtigen Prinzipal, sucht zum 1. Januar a. f. ein anderes Engagement. 
Naben werden sub M. 13. im Jntelligenz-Comtoir erbeten, 
286. Sonnabend den 11. December 1847. 
$ . Ronzert und Tanz 
in der Reſſource „Einigkeit.“ Anfang 7 Uhr Abends. 
. Der Vorſtand. i 
. Langenmarkt 498. ſind zinkne Badewannen zu verkaufen oder zu vermiethen. 
30. Das Grundſtück Schillingsfeld Ne. 51. beſtehend in 1 Wehnhaus, Stall, 
Hof u. Garten it aus freier Hand ſofort zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. 
31. 500 rtl ſollen hypothek. beſtätigt werden. Das Nähere zu erfragen Woll⸗ 
webergaſſe No. 564. A 
82. Ein guter Reiſewagen iſt billig zu vermiethen Vorſt. Graben 2070. 
33. Den wärmſten Dank den Herten Schwarz und Aeltermann; möge ihre Mühe 
ich durch die Zufriedenheit aller Anweſenden belohnt fühlen. 
Mehrere Schützen⸗Mitglieder. 
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url RE NORDEN) bereits bis Neuja ir 
e AL be 
38. Mir iſt den 1. d. M. mein Wachtelhund, ſchwarz u. weiß, krauſes Hag 
wit gelber Schneutze, der auf den Remen Elo hört, abhanden gef.; vor d. 3 
gewarnt; Wiederbringer erhält Hotel de Saxe, 2 Treppen, eine gute Belohnung. 
; Bekelungen auf trockne Harte, Stubben, der Klafter 4rth: frei vor de 
Käufers Thüre, werden Wollwebergaſſe 1993. eine Treppe hoch angenommen. s 
8 E. Det d. d. Altſt. m Ghi u. Beit high 33 uc 1034. 
uf ein neu aus 1 erstes Nohrungsgrundſtück, gerichtlich raritet 
aus 8000 rtl. welches eine kahrliche the von 600 rtl. bringt, werden überhaupt 
nur 3000 Fl. zur erſten Stelle oder aber 2000 rtl. zur zweiten Hypothek ohne 
Einmiſchung eines Dritten geſucht. Offerten unter J. T. wid das Königl. Intel⸗ 
ligenz Comtoir gefälligſt in Empfang nehmen. E 
; D ream tet u WSN ; 
39. Das Haus Verhallſchegaſſe 436., beſtehend aus 6 Zimmern, Küchen, Bör 
den ꝛc., iſt zu Oſtern zu vermiethen u. von 10 Uhr zu beſehen. Näh. Langenm. 435. 
40. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. it ein Zimmern. Kabinet init oder ohne Meubeln 
zu Neujahr billig zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 


* 
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u. In der Freitag, den 3. d. Mts., im Haufe 
Ankerſchmiedegaſſe No. 179. ſtattfindenden Wein- 
und Cigarren⸗Auctſon werden um 12 Uhr ausgebo⸗ 
ten werden: 

ca. 60 Saͤcke Java⸗Kaffee und ein Partiechen 
ſchdnen Carolinee Reis. 
Carl Benj. Richter. 

42: In der Freitag, den 3. December, im Hauſe Ankerſchmiedegoſſe No. 179. 


1 ts 
Rattfindenden Wein: und Cigarten-Auetlen werden um 7/1 2 Uhr noch aus 
geboten werden: ee 5 30 


Ein Partiechen ſchoͤne friſche Feigen in Trom⸗ 
meln und Traubenroſinen in Kiſten. 

* — ar! . 
Sachen zu verkaufen in Danita. 

) Mobiliaeter hewig he Saber. PE 

43. Schöne fette u. großberg. Heeringe empf. b. A. F. Schultz, Seifengafle 951. 
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als: Ober-Ungar die gr. Bout 20 før, die halbe dito 11 ſgr., fetten To- 

kayer Ausbruch d. gr. Bt. 25 hr, Tokayer Essenz d. Orig.⸗Bt. 60 fgr. 

rothen Ungar (Erlauer) vorzügl. d. 37 Qt.⸗Bt. 15 for: j 
2 die Weinhandlung von O. Fr. ohn bach, langa, 371. 


ID ) DND RO 
a5. Geſchaͤlte Aepfel u. Birnen, kuͤrkiſche Pfannen und 
trockene Kirſchen empfiehlt billigt F. A. Hennings, Holzmarkt Ro. 1339. 
46. Kartoffelmehl, vorzüglich ſchön, in einzelnen Pfunden, wie auch in 
größern Quantitäten, empfiehlt i 3 F. A. Hennings. 
4 Beſte hollaͤndiſche Kabliau ſine in ganzen Fischen 3 2 
Sgr. 4 Pf. pro il Schäſerei No. 48. zu haben. 0 z 
48. Echt Pomm. Würſte u. Schweinsköpfe z. h. b. H. Vogr, kl. Krämerg. 905. 
49. Schöne Pomm, Bohm Keulen ſ. ganz bill zu h. b. H. Vogt, Krämerg. 905. 
50. Friſche Boͤhmiſche Faſanen find zu haben Lan⸗ 
genmarkt M 443 8 IRA 
51. Wir empfingen directe Zuſendungen von Bor: 
deaux⸗, rothen und weiſſen Weine. 
Hoppe & Kraatz. 
52. che Amerikaner um Mexicaner Patent⸗Gummi⸗ 
ſchuhe empfiehlt in allen Größen zu billigſten, feſten Preiſen 
: s } F. W. Dölehner, Schnüffelmarkt 635. 
53. Ein mahagoni Sopha, Spiegel in de. Nabmer, gut erh. Kobt⸗ 
ſtühle, 1 geſtrich. Waſchtiſch u. 1 Banken⸗Beltgeſtell ſteh. bill. z. v. Breitg. 1133. 
54. Gummi, Schuhe a Dutzend Paar 7 rtl. für Wiederverkäufer Fraueng. 850. 
55. Ei. Sorgſtuhl, e: nuß baum. u. e. mahagoni Kommode f. z. v. Krahnthor 1183. 
5. Inſekten⸗Nadeln in allen Nummern 115 i bill. Breif. z. h. Hundeg. 299. 
D7., Ein brauner, moderner, f. n. Ofen iſt b. zu verkaufen Poggenpfuhl 183. 
56. Muffen und Pelzfraiſen zu den billigſten Freifen. Vorſtäptſchen Graben 2060. 
5%. Neue Bektfedern. Daunen aud Eiderdaunen fin n 
allen Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. 
6. Triefter Pflaumen Kreide, etwas febr delikates, 10 Pfund für 1 rl, wer⸗ 
den für alle Haushaltungen empfohlen Frauengaſſe 830. Bd 
; Beilage. 


Er = 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 283. Freitag, den 3. December 1847. 


61. Eine neue Serdung wollener u. feid. Franzen, Korten, Rockſchnur u. Rof- 


beſatz⸗Band empfing fo eben und empfiehlt betera n. billig Lampe, SE 
Breitgaſſe, gegenüber der Elephanten⸗Apotheke. 


DI. 


62. Eutta-Percha⸗Sohlen Vorſckdtſchen Graben 2080. : 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
15 Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das den Fuhrmann Michael und Regine gebornen Brieſſ⸗Gottſchalkſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörige, hierſelbſt sob Littera A. XI. 169. auf dem Anger an d. Stern⸗ 
ſchanze belegene Grundstück, gerichtlich abgeſchätzt auf 744 rtl. 15 fgr. 10 pf. ges 
mäß der nebſt Hypothekenſchein in der Kegifratur einzuſehenden Taxe, wird in 
termino ; 


63. 


z den 5. Januar 1848, Vormittags um 11 Uhr, ; ` 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Schieferdecker an gewöhnlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaßtirt werden. < 
64. Nothwendiger Verkauf. 

Das hieſeibſt sub No. 147 der Gersisanlage belegne, auf 1198 rtl. 20 før- 

geſchätzte Bürgerhaus nebft Zubehör, den Abraham Pincusſchen Erben gehörig, ſoll 
in dem am ; i : = 
16. Februar 1848, Vormittags 11 Uhr, 
im hieſigen Gerichtslecale anſtehenden Termine an den Meiſtbietenden öffentlich vere 
kauft werden. ` š ; ; 
Die Taxe ift in unferer Regiſtratur einzuſehen. 

Berent, den 12. October 1847. 

2 5 Land⸗ und Stadtgericht. = 

Nothwendiger Verkauf. i 

Königliches Land» und Stadtgericht Dirſchan. 5 
Das hierſelbſt in der Oberſiraße sub No. 148. Litt. A. belegene, den Sattler 
meiſter Gottlieb und Auguste geb. Gehlhaar — Lichtenſteinſchen Eheleuten gehörige 
Grundſtäck, beſtehend aus einem maſſiven Wehnhauſe, Seiten- und Stallgebäuden, 
ſol in termino 5 ; ` 
den 18. Februar 1348, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle (Zimmer 10) ſubhaſtitt werdeu. Die auf 1230 rtl. ab⸗ 
ſchließende Taxe und der Hypotbekenſchein ſind täglich im III. Bureau einzuſehen. 


y 


Dirſchau, den 8. October 1847. 
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EdRDl•etal Citation. ` 
66. Ale diejenigen, welche auf folgende verloren segangene Documente: 

1) die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau Sufanna, geb. Nickel, über 
ein Darlehn von 1065 Fl. 20 Gr. preuß. Courant für die katholiſche Kirche 
zu Oliva am 11. Auguſt 1781 ausgeſtellte und gerichtlich anerkannte Schuld⸗ 
und Pfendverfchreibung, und die am 27. October 1732. von dem Peter Phi- 
lipſen darüber gerichtlich ansgeſtellte Auerkennungs⸗Urkunde, auf Grund toel 
cher jenes Darlehn für die gedachte Kirche zu Folge Verfügung vom 18. Ans 
guſt 1840 in das Hypethekenbuch des unter No. 2. in Mönchengrebin bele- 
genen Grundſtücks sub Rubr. III. No. 1. eingetragen worden ift; 

2) die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau über ein Darlehn von 2055 
Fl. 7 Gr. 9 Pf. preuß. Cour. für das Kloſter zu Oliva am 11. Auguſt 1781 
ausgeſtellte und gerichtlich anerkannte Schuld⸗ und Pfandverſchreibung, und 
die am 27. October 1782 von dem Peter Phllipſen darüber gerichtlich aus. 
geſtellte Anerkennungs⸗Urkunde, auf Grund welcher jenes Darlehn für das ge⸗ 
nannte Kloſter zu Folge Verfügung vom 18. Auguft 1840 in das Hypothe⸗ 
kenbuch des vorerwähnten Grundſtücks sub Rubr. III. No. 1. eingetragen 
worden iſt; i - BER S er ; 
die von dem Peter Philipſen und deffen Ehefrau Suſanna, geb. Nickel, über 
ein Darſehn von 500 Fl. preuß. Courant für das katholiſche Hospital zu Oliva 
am 3. Juni 1781 ausgeſtellte und den 11. Auguft 1781 gerichtlich anerkannte 
Schuld und Pfandverſchreibung, und die am 27. October 1732 von dem Pez 
ter Philipſen daruber gerichtlich ausgeſtellte Anerkennungs⸗Urkunde, auf Grund 
welcher jenes Darlehn für das gedachte Hospital zu Folge Verfügung. vom 
18. Auguſt 1840 in das Hypothekenbuch des vorgedachten Grundſtücks sub 
Rubr, III. No.. 1. eingetragen worden ift; i 

als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder ſonſt aus einem andern Grunde 
Anſprüche zu haben vetmeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Auſprü⸗ 
che binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf Br 
den 23. (drei und zwanzigſten) December c., Vermitt. 11 Uhr, 
vor dem Depatirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ramann, in unſerm Ges 
ſchäftslokale hieſelbſt angefegten Termine anzumelden und nachzuweiſen, und haben 
die fih nicht Meldenden zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen präcludirt 
und die verlorenen Documente für amortiſirt und nicht weiter geltend erklärt werden. 
Danzig, den 20. Anguſt 1847. nt 28 
5 Königliches Lande und Stadt⸗Gericht. 
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